
tion. Gegenstimmen! – Die restlichen Fraktionen. Enthaltungen! – Keine. Damit ist 
der Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der CSU-Fraktion und der Fraktion FREIE WÄHLER 
auf Drucksache 18/16423 seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das 
Handzeichen. – CSU, FREIE WÄHLER und SPD. Gegenstimmen! – Die AfD. Ent-
haltungen! – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP. Damit ist der Dringlichkeitsan-
trag angenommen. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/16400 mit 18/16403 werden im 
Anschluss an die heutige Sitzung in den jeweils federführend zuständigen Aus-
schuss verwiesen. 

Ich gebe jetzt das Ergebnis der namentlichen Abstimmung über den Dringlichkeits-
antrag der AfD-Fraktion betreffend "COVID-19-Subventionsbetrug in Kliniken lü-
ckenlos aufklären" auf Drucksache 18/16398 bekannt. Mit Ja haben 13 Abgeordne-
te gestimmt, mit Nein 84 Abgeordnete. Stimmenthaltungen gab es keine. Damit ist 
der Dringlichkeitsantrag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 4)

Ich rufe Tagesordnungspunkt 12 auf:

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, Christian Klingen, 
Gerd Mannes u. a. und Fraktion (AfD)
Reale Umweltbilanz von Windkraftanlagen offenlegen (Drs. 18/9786) 

Ich eröffne die Aussprache. Die Gesamtredezeit der Fraktionen beträgt 32 Minu-
ten. Erster Redner ist Herr Kollege Prof. Dr. Hahn von der AfD-Fraktion.

(Beifall bei der AfD)

Prof. Dr. Ingo Hahn (AfD): Geschätzter Herr Vizepräsident Rinderspacher, meine 
sehr verehrten Damen und Herren, liebe Bayern! Mir ist sehr wohl bewusst, dass 
Zahlen für Sie in der Regierungskoalition schon lange nicht mehr die Bewertungs-
grundlage für politische Entscheidungen darstellen. Dennoch will ich es mir nicht 
nehmen lassen, Sie gleich zu Beginn aus der wohlig warmen Welt des Bauchge-
fühls in die böse rechte Welt der Fakten zu entführen.

Machen wir eine kleine Gedankenübung. Vergleichen wir die Nennleistung, die ein 
Windkraftrad eigentlich erbringen soll, mit dem, was wirklich erbracht wird. Wir, die 
AfD-Fraktion, haben einen Antrag mit dem Titel "Reale Umweltbilanz von Wind-
kraftanlagen offenlegen" eingebracht. Schauen wir uns das Jahr 2021 an. Die 
Nennleistung unterscheidet sich von der tatsächlichen Leistung dadurch, dass nur 
36 % der Nennleistung tatsächlich erbracht worden sind. Das ist gerade einmal ein 
gutes Drittel im Vergleich zu den in Deutschland installierten und möglichen Wind-
kraftleistungen.

Meine Damen und Herren, stellen Sie sich einmal vor, Sie wollen sich ein Auto 
kaufen, und es wird Ihnen ein Auto mit einer hohen Leistung versprochen. Sie sind 
vielleicht ein bisschen gutgläubig wie meine Kollegen hier zur linken Seite bei den 
GRÜNEN, die sich einmal ein schickes neues Auto mit einer großen Leistung kau-
fen möchten. Sie stellen dann aber fest, dass die große Leistung gar nicht erbracht 
wird, sondern nur ein Drittel davon. Auch der Preis unterscheidet sich vom Ange-
bot. Statt eines günstigen Preises haben Sie auf einmal einen hohen Preis. Genau 
das ist der Fakt beim deutschen Steuerzahler, der mit dem Strompreis, den er 
jeden Monat entrichten muss, für diese hohen Preise aufkommen muss.
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